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Saatguternte für die Saatgutbibliothek
Waren Sie in dieser Saison erfolgreich?
Das Team der Stadtbibliothek freut sich über Ihren Bericht; 
Erfolge und Misserfolge der aktuellen Pflanzsaison, sowie über 
eine Rückgabe des von Ihnen gewonnen Saatguts als Spende. 
Ihre Erfahrungen sind sehr wertvoll als Rückmeldung, damit für 
die kommende Saison nur Saatgut angeboten werden kann, 
welches auch keimfähig ist und Freude beim Anbau bereitet.
Kein Saatgut geerntet, was nun?
Bitte lassen Sie sich von einem Misserfolg nicht frustrieren.
Das Gärtnern führt auch bei passionierten Hobbygärtnern 
ebenso wie bei den Profis nie zu einem 100 % Erfolg. Die Profis 
kalkulieren mit bis zu 50 % Ausfall bei ihrer Gemüseernte. Die 
Saatguternte braucht einen noch längeren Atem und passende 
Witterungsbedingungen. Ein Erfolg ist es schon, wenn Sie mit 
Lust und Neugier auf ein neues Thema dabei gewesen sind.
Worauf muss man bei der Saatguternte achten?
Bitte keine anderen Sorten bei Ihrer Rückgabe untermogeln.
Die Sorten, die ausgegeben wurden, sind alle überprüft hin-
sichtlich korrektem Etikett und Qualität des Saatgutes. Alle von 
der Stadtbibliothek angebotenen Sorten sind samenfest und 
haben keine Handelszulassung. Bitte geben Sie ausschließlich 
gut getrocknetes Saatgut von gesunden Pflanzen zurück.
Wenn Sie mehr als eine Tüte zurückgeben möchten, bitte alle 
Informationen von der ausgeliehenen Saatguttüte übernehmen.
Die Stadtbibliothek freut sich auf zahlreiche Rückmeldungen 
und viel Erfolg bei der Ernte.

Karlstadter Leserunde
Für die Leserunde am 23. Oktober hat die bekannte Karlstadter 
Autorin Barbara Wolf den Autor Johannes Jung in die Stadt-
bibliothek Karlstadt eingeladen. Jung wird aus seinem Leben 
als Pädagoge berichten und sein (fast noch) neues Buch „Im 
sechs-Stunden-Paradies“ vorstellen. Zudem stellt er sich den 
Fragen der Zuhörer.
In der monatlichen Donnerstags-Leserunde ist auch für Perso-
nen ohne Bibliotheksausweis der Eintritt frei.

„O‘zapft is!“ – Oktobermarkt  
am 19. Oktober in Karlstadt
Festbier, Live-Musik, Kinderkarussell und mehr
Am 19. Oktober 2025 heißt es wieder: Tradition trifft Lebens-
freude beim Oktobermarkt in Karlstadt. Nicht nur die Geschäfte 
heißen ihre Kunden willkommen. Es warten auf die Gäste regi-
onale Köstlichkeiten der Metzgerei Franz aus Frammersbach 
und auf der Bühne eine Darbietung des Heimat- und Volks-
trachtenvereins Karlstadt sowie Live-Musik mit den Böhmi-
schen. Die jüngsten Gäste dürfen sich auf eine Hüpfburg und 
das Kinderkarussell freuen. Zudem bieten zahlreiche Markt-
händler aus ganz Mainfranken ihr umfangreiches Angebot an 
und es findet ein Floh- und Trödelmarkt statt.
Die Highlights des Oktobermarktes im Überblick:
• Verkaufsoffener Sonntag: Von 12.30 bis 17.30 Uhr haben 

die Karlstadter Einzelhändler ihre Geschäfte geöffnet. Von 
der neuesten Herbstkollektion der Modewelt bis hin zu 
trendigen Geschenkideen, für jeden Geschmack ist etwas 
dabei.

• Markt & Flohmarkt: Ab 10.00 Uhr öffnet der Markt und die 
zahlreichen Händler aus ganz Mainfranken laden zum Stö-
bern ein. Der Flohmarkt öffnet um 9.00 Uhr. Anmeldun-
gen für Flohmarkthändler bei Monika Ziegler unter 0157 
86326496.

• Eröffnung: Bürgermeister Michael Hombach eröffnet den 
Oktobermarkt um 12.30 Uhr feierlich auf dem Marktplatz mit 
dem traditionellen Festbieranstich.

• Heimat- und Volkstrachtenverein Karlstadt: Ab 13.00 Uhr 
sorgt der Heimat- und Volkstrachtenverein Karlstadt mit 
einer schwungvollen Tanzdarbietung für Begeisterung.

Anmeldung für die Tischvergabe:
Anmeldung: 6. bis 20. Oktober unter neuer E-Mail: fashionfloh-
markt-kar@web.de
Anmeldungen vor dem 6. Oktober werden nicht berücksichtigt. 
Bei der Anmeldung bitte angeben, ob Frauen- und oder Män-
nerkleidung angeboten wird und die Kleidergrößen benennen.
Die Tischgebühr liegt bei 17 Euro im Bürgersaal und 15 Euro 
im Foyer und kann durch eine Fingerfoodspende z.T. um 5 
Euro reduziert werden.
Die Tischvergabe erfolgt per Auslosung und wird bis zum 23. 
Oktober bekannt gegeben. Alle Infos und die Teilnahmebedin-
gungen unter www.stadtmarketing-karlstadt.de.

Altstadtgarage Karlstadt Sanierungsarbeiten 
am Bodenbelag
Im Bereich der Stellplätze 74 bis 76 und gegenüber 56 bis 58 
ist es notwendig, die Fahrbahn in gesamter Breite zu sanieren.
Während der Arbeiten ist der Durchfahrtsbereich nicht nutzbar. 
Aus diesem Grund und weil die Baufirma Stellfläche benötigt, 
sind die Plätze 51 bis 61 und 73 bis 79 während der Baumaß-
nahme nicht als Parkfläche nutzbar. Diese dienen im wesentli-
chen als Ausweichmöglichkeit um zu den anderen Bereichen 
der Tiefgarage zu gelangen.

Plan Altstadtgarage

Weiter ist damit zu rechnen, dass in anderen Bereichen punktu-
elle kleinere Schäden behoben werden, was aber nur zu einer 
geringen Beeinträchtigung führt.
Als Zeitraum für die Sanierung bzw. Sperrung ist der Zeitraum 
vom 6. Oktober bis einschl. zum 27. Oktober 2025 vorgesehen.
Die Stadtwerke Karlstadt danken für Ihr Verständnis.
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faszinierende Welt der Kunst und Geschichte hautnah!
Noch bis zum 31. Oktober 2025 ist das Museum mit seinen bei-
den Abteilungen und der aktuellen Sonderausstellung „Sicht-
wendungen“ geöffnet. Nutzen Sie die Gelegenheit, vor der 
Winterpause noch einmal Kunst und Kultur in vollen Zügen zu 
genießen.

Karlstadt sammelt mit „Freddy“ altgediente 
Handys
Ab sofort gibt es in der Stadtbibliothek Karlstadt eine ganz 
besondere Sammelstelle für alte und gebrauchte Mobiltelefone. 
Die neue Tonne trägt den einprägsamen Namen „Freddy“ und 
ist Teil einer wichtigen Initiative, die unser Engagement, auch 
im Rahmen der Fair-Trade Stadt Karlstadt, für eine nachhaltige 
und faire Zukunft unterstreicht.
Mit „Freddy“ bietet die Stadt Karlstadt allen Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit, ihre alten Handys, Smartphones und 
Tablets – egal ob kaputt oder funktionsfähig – umweltgerecht 
zu entsorgen. Denn viele Menschen wissen nicht, dass in ihren 
alten Geräten wertvolle Rohstoffe stecken, die wiederverwertet 
werden können.
„Freddy“ ist eine sichere Metallbox, die speziell dafür konzi-
piert wurde, Ihre altgedienten Mobiltelefone und Tablets zu 
sammeln. Alle persönlichen Daten werden zertifiziert nach den 
höchsten Datenschutzstandards sicher gelöscht. Zudem wer-
den alle Geräte und deren Einzelteile – wie Kameras, Gehäuse 
und mehr – entweder wiederaufbereitet und weitergenutzt oder 
umweltgerecht recycelt. Die wiedergewonnenen Rohstoffe wie 
Gold, Silber, Kupfer, Platin und Palladium finden so ihren Weg 
zurück in den Wirtschaftskreislauf.
In Kürze werden ergänzend zu „Freddy“ in der Stadtbibliothek 
auch in der Stadtverwaltung und im Weltladen Papp-Sammel-
boxen für Altgeräte stehen, die regelmäßig in die Freddy-Alu-
Sammelbox geleert werden.
Wichtig: Bitte denken Sie daran, Ihre SIM-Karten vor dem Ein-
wurf zu entfernen. Beschädigte, aufgeblähte oder lose Akkus 
dürfen nicht in die Sammelbox eingeworfen werden.
Mit dieser Aktion setzt die Stadt Karlstadt ein klares Zeichen für 
den Fairen Handel und das verantwortungsvolle Umgehen mit 
Ressourcen. Die Spenden aus der HandyAktion Bayern fließen 
in wertvolle (Umwelt-)Bildungsprojekte in Liberia und El Sal-
vador sowie in das Projekt „Eine WeltKiTa: fair und global“ in 
Bayern. Jeder Beitrag zählt, und gemeinsam können wir einen 
wichtigen Schritt in Richtung einer nachhaltigeren Zukunft 
machen.

v.l.n.r. Thomas Schreck, Michael Hombach und Rita Scheiner	
� Foto: Petra Simon

• Live-Musik mit „Die Böhmischen“: Die Böhmischen bie-
tet den ganzen Nachmittag über ein breites musikalisches 
Spektrum für Jung und Alt.

• Für Kinder: Hüpfburg und Kinderkarussell auf dem Markt-
platz.

• Leckere Schmankerl & Festbier: Die Metzgerei Franz aus 
Frammersbach bietet ab 12.00 Uhr auf dem Marktplatz 
Gourmet-Bratwurst und Spießbraten an auch darf der zünf-
tiger Bierstand mit einem eigens für den Oktobermarkt 
gebrauten Festbier der Pfarrbräu nicht fehlen.

• Domcafé & Weinbau Frank: In der Pfarrei St. Andreas gibt 
es selbstgebackene Kuchen, Kaffee, Flammkuchen klas-
sisch & vegan, Steak im Brötchen bei Weinbau Frank wer-
den ab 10.00 Uhr erlesene Weine, Bratwürste klassisch & 
vegan, Pommes, Käsespätzle angeboten.

• Museum Karlstadt: Von 10.00 – 18.00 Uhr geöffnet.
• Lions Club Adventskalender: Verkauf auf dem Oktober-

markt.
• Kostenfreies Parken: NEU auf dem Lidl-Parkplatz.

Die Veranstaltungen der Stadtmarketing Karlstadt GmbH wer-
den auch in diesem Jahr wieder finanziell unterstützt durch die 
Sparkasse Mainfranken Würzburg, die Raiffeisenbank Main-
Spessart eG und Die Energie.
Die Stadtmarketing Karlstadt GmbH freut sich auf ihren Besuch.
Weitere Informationen unter: www.stadtmarketing-karlstadt.de

Besuch des Künstlers Toun  
im Museum Karlstadt
Das Museum Karlstadt, bekannt für seine außergewöhnliche 
Kombination aus Kunst, Stadtgeschichte und Architektur, hatte 
einen ganz besonderen Besuch. Der renommierte Künstler 
Toun, dessen Werk „Blick nach vorn / Blick zurück“ (im Original 
„Co-vide“) in der Abteilung „ZeitBRÜCHE“ zu sehen ist, ließ es 
sich nicht nehmen, das Museum und die Stadt Karlstadt per-
sönlich zu besuchen.
Begleitet wurde Toun von Dr. Jürgen Lenssen, dem Kurator der 
Ausstellung, der den Besuch mit interessanten Einblicken in die 
Kunstwerke und deren Entstehungsgeschichte bereicherte. Die 
beiden Künstler und Kunstliebhaber erkundeten die beeindru-
ckenden Räumlichkeiten des Museums, das mit seinen heraus-
ragenden Kunstwerken und der liebevollen Gestaltung Besu-
cher aus nah und fern anzieht.

Dr. Jürgen Lenssen und Toun am Eingang des Museums� Foto: Petra Simon

Das Team des Museums Karlstadt zeigte sich begeistert von 
dem spontanen Besuch und bedankt sich herzlich bei Toun 
und Dr. Lenssen für ihr Kommen.
Das Museum Karlstadt bleibt damit ein lebendiger Ort der 
Begegnung und Inspiration, der Kunst und Kultur in der Region 
fördert und bereichert. Besuchen Sie uns und erleben Sie die 
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Die Helferinnen und Helfer waren rund zwei Stunden unterwegs 
und sammelten vor allem Zigarettenstummel sowie kleinere 
Abfälle. Größere Verschmutzungen fanden sich aufgrund der 
zuverlässigen Arbeit des städtischen Bauhofs erfreulicherweise 
kaum.
Der CSU-Ortsverband bedankt sich herzlich bei allen Helferin-
nen und Helfern sowie der Stadt Karlstadt für die Bereitstellung 
der Greifzangen und die Übernahme der Entsorgung.

Offene CSU-Fraktionssitzung in Gambach
Die CSU-Stadtratsfraktion besuchte im Rahmen einer offenen 
Fraktionssitzung den Stadtteil Gambach. Eingeladen hatte der 
örtliche CSU-Ortsverband Gambach, der im Vorfeld alle Bürge-
rinnen und Bürger über die Veranstaltung informiert hatte. Zahl-
reiche Interessierte nahmen das Angebot wahr und nutzten die 
Gelegenheit, Anliegen, Anregungen und Kritikpunkte direkt vor 
Ort zu schildern.
Zum Auftakt fand eine Ortsbegehung statt, bei der verschie-
dene Themen zur Sprache kamen. Unter anderem wurden die 
Sauberkeit und Pflege des Buswartehäuschens in der Orts-
mitte bemängelt sowie die Verkehrssituation in der Talstraße 
als Gefahrenstelle hervorgehoben. Angeregt wurde hier das 
Aufspritzen von „30-Piktogrammen“ auf der Fahrbahn. Weitere 
Anliegen betrafen die Verschönerung des Ortsbildes durch 
eine Ruhebank mit Tisch vor der Gaststätte Edelweiss, die ver-
wahrloste Immobilie am unteren Kirchweg, Fragen zum Denk-
malschutz in der Bahnhofstraße sowie die Pflege städtischer 
Grünflächen im Bereich „verlängerte Frühlingsstraße“. Zudem 
wurde ein behindertengerechter Zugang zum Friedhof sowie 
eine öffentliche Toilette, die zumindest bei Beerdigungen geöff-
net ist, gewünscht.
Im Anschluss an die Begehung fand die offene Fraktionssit-
zung im Bürgersaal statt. CSU-Ortsvorsitzender Gerhard Win-
heim begrüßte Bürgermeister Michael Hombach, sowie die 
anwesenden CSU-Stadträte Mathias Rudolph, Uwe Mehling, 
Florian Burkard, Isabel Frohnapfel, Theo Dittmaier und Rainer 
Schäfer sowie rund 16 Bürgerinnen und Bürger, die der Ein-
ladung gefolgt waren. In einer regen Diskussion wurde unter 
anderem die Schließung der letzten Gaststätte im Ort thema-
tisiert. Dabei kam die Frage auf, ob eine Nutzung des Gebäu-
des als Unterkunft für Flüchtlinge geplant sei. Hierzu liegen der 
Stadt Karlstadt keine Informationen vor, zuständig für eine sol-
che Entscheidung sei das Landratsamt.
Die CSU-Stadtratsfraktion zeigte sich erfreut über die rege 
Beteiligung, das große Interesse der Bürgerinnen und Bür-
ger und die eingebrachten Anregungen und Vorschläge. „Der 
direkte Austausch vor Ort ist uns sehr wichtig“, betonte Bürger-
meister Michael Hombach. „Nur so können wir die Anliegen der 
Menschen aufnehmen und in unsere Arbeit mit einbringen.“

� Foto: Uwe Mehling

Eintauchen in die 825-jährige Stadtgeschichte
Vorträge zum Stadtjubiläum im Oktober
Zu zwei Vorträgen lädt die vhs gemeinsam mit dem Histori-
schen Verein Karlstadt im Rahmen des 825-jährigen Stadtjubi-
läums ein.
Am 7. Oktober 2025 referiert Wolfgang Merklein über die stau-
ferzeitliche Gründung der Amtsstadt Karlstadt um 1200. Er 
zeigt auf, wie eine Gründung in dieser Zeit vor sich gegangen 
ist, welche Voraussetzung gegeben und welche Herausforde-
rungen zu meistern waren. Die Gründung der Stadt Karlstadt 
um 1200 unter dem neuen Bischof von Würzburg, Konrad von 
Querfurt, war ein technischer und logistischer Kraftakt. Ziel war 
es, das nicht genau definierte Gebiet des Bistums im Norden 
Richtung Karlburg gegen fremde Eigentumsansprüche zu 
sichern und durch die neu gegründete Stadt die Verteidigungs-
fähigkeit zu verbessern. Etwa 100 Jahre brauchten die neuen 
Bürger für diese große Leistung, dann stand die bischöfliche 
Amtsstadt Karlstadt.
Alfred Dill präsentiert am 17. Oktober 2025 825 Jahre Stadt-
geschichte in Wort und Bild und nimmt Sie mit zu den großen 
Wegmarken: Die Errichtung von wichtigen Gebäuden wie der 
Stadtpfarrkirche St. Andreas, des historischen Rathauses, der 
Markthalle und des Bürgersaales, Schulen und Krankenhäu-
ser. Er erzählt vom Bau der ersten Mainbrücke 1880 und deren 
Sprengung 1945, und auch das Kapuzinerkloster, Säkularisa-
tion und Wiedereröffnung sind Thema.
Die Vorträge finden im Historischen Rathaus, Marktplatz 1 (Ein-
gang Kübelmarkt) statt und beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, jedoch ist eine Anmeldung erforderlich. Tele-
fonisch unter 09353 7902-2800 oder per E-Mail an info@vhs-
karlstadt.de. Auch online ist die Anmeldung auf der Website 
der vhs Karlstadt möglich.

� Foto: Maler Bräutigam, Privatbesitz Familie Frank

Politik
Müllsammelaktion des CSU-Ortsverbands 
Karlstadt-Maintal Karlstadt
Am Samstag, den 6. September, hat der CSU-Ortsverband 
Karlstadt-Maintal eine Müllsammelaktion am Mainufer in 
Karlstadt durchgeführt. Ziel war es, das Ufergebiet von liegen-
gebliebenen Abfällen zu befreien und ein Zeichen für den ver-
antwortungsvollen Umgang mit der Umwelt zu setzen.

v.l.n.r.: Michael Hombach, Isabel Frohnapfel, Uwe Mehling, Michael Müller, 
Tobias Becker� Foto: Sylvia Schubart-Arand
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nach vorne zu bringen. Zwar attestierte man einige gute 
Ansätze, die aber nicht mit dem nötigen Nachdruck verfolgt 
werden. Stefan Thesen sieht sich als Mittler zwischen Stadtver-
waltung und dem Anliegen der Bürger. Er ist gewohnt, in kla-
ren Strukturen zu arbeiten und gilt als teamfähig und durchset-
zungsstark.
Mit Stefan Thesen hat die Karlstadter SPD einen ausgezeichne-
ten Bürgermeisterkandidaten.

Kirchen
Mittagstisch - gemeinsam - statt einsam
Es ist soweit: am Dienstag, 21. Oktober 2025, um 12.15 Uhr 
wird im barrierefreien Erdgeschoss des Pfarrzentrums zur Hei-
ligen Familie Karlstadt zum 1. Mal ein Mittagstisch an für alle, 
die in Gemeinschaft essen möchten, angeboten. Dazu ergeht 
herzliche Einladung. Ihnen stehen 2 Menüs zur Auswahl:
1. Schweizer Steak mit Soße, Kroketten und Mischgemüse, 
oder
2. Gnocci mit Käsesoße und bunter Rohkost-Salat,
dazu gibt es ein Dessert, insgesamt zu dem Preis von 12,- 
Euro; Getränke werden zusätzlich berechnet.
Für den Hin- und Rückweg zwischen 12.00 und 12.15, bzw. 
zwischen 14.30 und 15.00 Uhr steht Ihnen auch das Karsch-
ter Büssle zur Verfügung. Fordern Sie bitte bei Bedarf die Fahrt 
einen Tag vorher an unter der Nummer: 0160 5082808.
Das Essen wird nach Bestellung geliefert. Daher wird um eine 
verbindliche Anmeldung mit der Menü-Auswahl bis Dienstag, 
14. Oktober 2025, 12.00 Uhr im Pfarrbüro, Tel: 09353 9781-30, 
gebeten. Dieses gemeinsame Mittagessen wird in Zukunft an 
jedem 3. Dienstag im Monat angeboten. Der nächste Termin ist 
der 18. November.
Für das Organisationsteam werden noch helfende Hände 
gesucht. Wer sich vorstellen kann, sich hierbei ehrenamtlich 
einzubringen, kann sich gerne noch melden bei: claudia.jung@
bistum-wuerzburg.de; oder im Pfarrbüro, Tel: 09353 9781-30.

Kirchweih 2025 – Pfarrei  
„Zur Heiligen Familie“ Karlstadt
Sonntag, 19. Oktober 2025
Im Verlauf des Kirchenjahres hat das Kirchweihessen in der 
Pfarrei „Zur Heiligen Familie“, Karlstadt seinen festen Platz 
gefunden. Los geht es am Sonntag, 19. Oktober 2025 mit dem 
Familiengottesdienst um 10.30 Uhr in der Kirche. Im Anschluss 
ab ca. 11.45 Uhr findet wieder das alljährliche Kirchweihes-
sen im Pfarrsaal der Hl. Familie, Bodelschwinghstraße 23 in 
Karlstadt statt.
Zur kulinarischen Auswahl stehen dieses Jahr ganze Schäufele 
mit Kloß und Wirsing (auch als halbe Seniorenportion) sowie als 
zweites Gericht zartes Rindersaftgulasch mit Spätzle und Salat. 
Auch die Vegetarier/-innen kommen mit dem schmackhaften 
Kaspressknödel mit gebräunter Butter und Salat nicht zu kurz. 
Für die Kinder ist mit einem Kloß und Soße ebenfalls bestens 
gesorgt! Schließlich rundet ein selbst kreiertes Dessert das kuli-
narische Angebot ab.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich, kommen Sie einfach 
vorbei! Die Verantwortlichen der Pfarrei und des Fördervereins 
„Zur Hl. Familie“ freuen sich auf eine rege Teilnahme und zahl-
reiche hungrige Gäste!

Infoabend “Pflege”  
im Historischen Rathaus Karlstadt
„Pflege kann jeden betreffen – oft ganz unerwartet. Umso wich-
tiger ist es, die regionalen Angebote und Anlaufstellen zu ken-
nen.” Unter diesem Leitgedanken lädt der CSU-Ortsverband 
Karlstadt-Maintal zu einem öffentlichen Infoabend am Mon-
tag, 20. Oktober 2025, um 19.00 Uhr ins Historische Rathaus 
Karlstadt ein.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht ein Vortrag des Pflege-
stützpunkts Main-Spessart. Dabei werden die Leistungen und 
Unterstützungsmöglichkeiten im Landkreis vorgestellt sowie 
der Weg von der Antragstellung bis zur Bewilligung eines Pfle-
gegrades erläutert. Im Anschluss besteht die Gelegenheit, 
mit verschiedenen lokalen Anbietern und Einrichtungen ins 
Gespräch zu kommen. An mehreren Infoständen können Besu-
cherinnen und Besucher Fragen stellen, Informationsmateri-
alien erhalten und sich einen Überblick über die Angebote in 
Karlstadt und im Landkreis Main-Spessart verschaffen.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Stefan Thesen  
ist Bürgermeisterkandidat der SPD
In großer Einmütigkeit und Begeisterung präsentierte die 
Karlstadter SPD ihren Bürgermeisterkandidaten für die Kommu-
nalwahl 2026: Stefan Thesen, der 55jährige Wirtschaftsingeni-
eur, der bei Bosch-Rexroth in Lohr beschäftigt ist, wirft am 8. 
März 2026 seinen Hut in den Ring. „Kompetenz und Durchset-
zungskraft zeichnen ihn aus und Stefan steht in der Mitte der 
Gesellschaft. Genau dies braucht Karlstadt,“ so Kreis- und 
Stadtrat Harald Schneider. Für die SPD gehört es zum Selbst-
verständnis, einen Bürgermeisterkandidaten zu stellen. Schnei-
der zeigte sich zuversichtlich, ein sehr gutes Ergebnis zu erzie-
len, schnitt doch bereits bei der letzten Kommunalwahl Stefan 
Rümmer hervorragend ab und war erst in der Stichwahl dem 
amtierenden Bürgermeister unterlegen.
Stefan Thesen engagiert sich neben seiner Arbeit im TSV 
Karlstadt, in der KaKaGe, wo er 2019 Faschingsprinz war. Des 
weiteren ist er Mitglied im Ruderverein, im Historischen Verein, 
dem Vogelschutzverein und vor allem wegen seiner Gartenlei-
denschaft auch beim katholischen Männer- und Arbeiterverein. 
Bei seiner Vorstellung erwähnte er auch offensiv, dass er zuvor 
Mitglied bei den Freien Wählern war. Seinen Wechsel erklärte 
er damit, dass ihm wichtige Themen wie soziale Verantwortung, 
Zukunftsorientierung und Verlässlichkeit eher bei den Sozialde-
mokraten zu finden seien.

v.l.n.r. Marco Netrval, Stefan Thesen und Harald Schneider	
� Foto: Sylvia Schubart-Arand
Die anwesenden SPD-Mitglieder wünschen sich in der Stadt-
politik mehr Schwung, um Themen wie den Klimaschutz, das 
Fahrradkonzept oder ein effektives Leerstandsmanagement 

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de
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 Somit ist die bestandene MTA-Zwischenprüfung nicht nur ein 
persönlicher Erfolg, sondern auch ein Beitrag zur Sicherheit in 
Stetten und in der Region.

v.l.n.r.: Leon Stahl, Benedikt Hettrich, Theresa Harzer, Daniel Goldstein, 
Lena Heßdörfer, Julian Gaul, Paul Deißenberger, Christian Winkler, Udo 
Pfeuffer, Johannes Schmitt� Foto: Lukas Volkenstein

Die Prüfung umfasste einen theoretischen Teil mit einem Frage-
bogen aus 50 verschiedenen Fragen zu feuerwehrtechnischem 
Grundwissen. Anschließend folgten vier zufällig ausgewählte 
praktische Übungen, darunter waren eine Funkübung, das Auf-
bauen von Schlauchbrücken und Knoten und Stiche. Die Feu-
erwehrführung Stetten bedankt sich bei den Ausbildern und 
Prüfern für ihre Unterstützung und gratuliert den Teilnehmern 
zum erfolgreichen Abschluss der MTA-Zwischenprüfung, die 
die erste wichtige Etappe ihrer Grundausbildung darstellt.

Geschichtsfreunde Stetten:  
Teilnahme am Maus-Türöffner-Tag 2025
Am 3. Oktober 2025 von 10.00 – 17.00 Uhr findet der Maus-
Türöffner-Tag im Nähmaschinenmuseum in Stetten, Am Pfarrer-
Mitterweger-Platz, statt.
Die „Sendung mit der Maus“ des WDR, ihr kennt sie alle! Seit 
Jahrzehnten ist die orange Zeichentrickfigur sonntags Kinder 
mit ihren Lach- und Sachgeschichten in Fernsehen zu sehen.
Das Maus-Team organisiert nun seit einigen Jahren auch den 
sogenannten „Maus-Türöffner-Tag“. Dieser findet jedes Jahr 
am 3. Oktober, dem Tag der Deutschen Einheit statt. Ziel ist 
es, Kinder ihre eigene „Sachgeschichte“ erleben zu lassen und 
dazu Firmen, Museen, Einrichtungen und andere interessante 
Orte besuchen zu dürfen.
In diesem Jahr beteiligt sich erstmals das Nähmaschinenmu-
seum der Geschichtsfreunde Stetten an dieser großartigen 
Aktion.
Von 10.00 – 17.00 Uhr heißt es dann: Türen auf im Nähmaschi-
nenmuseum – alte Nähmaschinen bestaunen, anfassen und 
selbst nähen!
Während dieser Zeit sind alle interessierten Kinder, aber natür-
lich auch deren Eltern und Freunde, herzlich eingeladen vor-
beizuschauen.
Helferinnen und Helfer zeigen den Kindern das Nähen an ural-
ten Nähmaschinen, aber auch an neuen Nähmaschinen darf 
selbst genäht werden. Jedes Kind darf sein eigenes kleines 
Werkstück herstellen und natürlich auch am Schluss mitneh-
men.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! Es gibt Würst-
chen vom Grill und Festwiener mit den legendären „Steidemer 
Kipf“, Pommes sowie Kaffee und selbstgebackenen Kuchen.
Das Team der Geschichtsfreunde Stetten würde sich sehr 
freuen, euch am 3. Oktober in Stetten begrüßen zu dürfen.

    Vereine und Verbände
„Häuser“-Ausstellung erst im Frühjahr 2026
Der Geschichts- und Heimatverein Mühlbach 1987 muss seine 
im Jahreskalender 2025 für Oktober angekündigte Ausstellung 
„Häusergeschichte Mühlbach“ ins Frühjahr 2026 verlegen. Der 
neue Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben. Die Befragun-
gen der Mühlbacher Bürger geht derweil weiter.

Lehrfahrt in die Rhön –  
Natur erleben und Tradition entdecken
Die Geschäftsstelle des Bayerischen Bauernverbandes lädt 
alle Interessierte herzlich ein, am Donnerstag, 9. Oktober 2025, 
an einer besonderen Lehrfahrt in das Biosphärenreservat Rhön 
teilzunehmen. Erleben Sie Hessens größtes Hochmoor mit 
einem erfahrenen Moorführer. Auf einer ca. 2-stündigen Füh-
rung entdecken Sie seltene Pflanzen und Tiere und erfahren, 
warum dieses empfindliche Ökosystem so schützenswert ist. 
Anschließend besuchen Sie den liebevoll restaurierten Spie-
gelshof in Ehrenberg-Melperts. Die Rhönschäferin Julia führt 
Sie bei einer Betriebsbesichtigung über Ihren Hof. Hier erhalten 
Sie Informationen über das Rhön-Schaf, die Haltung, regionale 
Wertschätzung und den Hofladen. Zum Abschluss haben Sie 
freie Zeit in Gersfeld – erkunden Sie die Altstadt, schlendern 
Sie durch den Schlossgarten oder genießen Sie einen Kaffee.
Reisekosten pro Person: 39,- Euro
Nur noch wenige Plätze frei!
weiter Informationen und Anmeldung an:
Bayerischer Bauernverband
Am Tiefen Weg 5, 97753 Karlstadt,Tel. 09353 9721 0

„Karschter Büssle“ übernimmt 
Einkaufsfahrten
Seit Anfang September hat das „Karschter Büssle“ die 
wöchentlichen Einkaufsfahrten und Fahrten zu Arztbesuchen 
für ältere und körperlich beeinträchtigte Menschen übernom-
men. Seit 2009 haben hier neun ehrenamtliche Fahrer unzäh-
lige Menschen den Weg zur Einkaufsfahrten und Arztbesuchen 
erleichtert.
Dieser Service wurde nahtlos vom „Karschter Büssle“ über-
nommen. Die Anmeldeformalitäten sind gleichgeblieben. Wer 
am Dienstagvormittag von zuhause abgeholt werden möchte, 
meldet sich montags telefonisch bei der Stadtverwaltung an 
und wird dienstags gegen 9.45 Uhr abgeholt und zum Einkau-
fen oder Arzt gebracht. Die Rückfahrt erfolgt ab 11.45 Uhr. „In 
dieser Zeit können keine anderen Wunschfahrten angenommen 
werden“, wie der Vorsitzende des Bürgerbusvereins, Harald 
Schneider, betont.

Fünf Teilnehmer der Feuerwehr Stetten 
schließen die MTA-Zwischenprüfung 
erfolgreich ab
Einen bedeutenden Schritt in ihrer feuerwehrtechnischen Aus-
bildung meisterten fünf engagierte Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Stetten am 18. Juni 2025. Nach mehreren Monaten 
der Ausbildung und Vorbereitung stellten sich die Feuerwehr-
anwärter und Feuerwehranwärterinnen der Zwischenprüfung 
der Modularen Truppausbildung (MTA). Die MTA bildet die 
Grundlage für die Ausbildung von Feuerwehrdienstleistungen 
in Bayern und beinhaltet theoretische und praktische Kompo-
nenten. Mit dem Bestehen der Zwischenprüfung sind die Feu-
erwehrkameradinnen und Kameraden nun berechtigt, aktiv am 
Einsatzdienst teilzunehmen. Zudem stehen den Teilnehmern, 
mit dem Bestehen der Prüfung, weiterführende Ausbildungen, 
wie etwa die Ausbildung zum Atemschutzgeräteträger, offen.



KARL  TADT	 - 12 -	 Nr. 9/25KARL  TADT - 2 - Nr. 9/25 KW 40

Altstadt neu entdeckt:
Das Potential alter Mauern Von der Baustelle zum Zuhause: 

Familie Hahn-Hussong saniert zwei Gebäude in der Oberen Viehmarktstraße
Wer durch die Obere Vieh-
marktstraße schlendert, 
bleibt unweigerlich vor 
der Hausnummer 8 ste-
hen. Hinter der schmucken 
Fassade schlägt das Herz 
von fast fünf Jahrhunder-
ten Geschichte – und die 
Lebensfreude einer Familie, 
die den Mut hatte, ein Denk-
mal in ein Zuhause zu ver-
wandeln.
2010 zogen Maria Hussong 
und Philip Hahn mit ihrem 
kleinen Sohn zunächst als 
Mieter in das Gebäude, das 
1548 erbaut wurde. Eine 
passende Unterkunft war 
damals schwer zu finden: 
Sie Musikstudentin, er arbei-
tete an seiner Promotion und 
dazu ein Kleinkind. Doch 
das Haus bot Platz und 
dicke Mauern als Schall-
schutz. Schon nach weni-
gen Monaten fiel die Ent-
scheidung zum Kauf. „Wir 
haben einfach die Chance 
ergriffen“, erinnert sich Maria 
Hussong.

Schuttberge 
und Eigenleistung
Mit dem Kauf begann die 
Sanierung. Raum für Raum 
nahmen sie das Gebäude 
in Angriff. Weil ganze Eta-
gen Baustellen waren, wan-
derte die Familie mit Matrat-
zen immer wieder in andere 
Zimmer. „Gefühlt haben wir 
schon in jeder Ecke dieses 

Hauses geschlafen“, erzählt 
Hussong lachend.
Die Arbeit war gewaltig: 
Allein im Erdgeschoss fielen 
13 Tonnen Schutt an. Alte 
Balken wurden freigelegt, 
Gipskarton entfernt, Elekt-
rik und Wasserleitungen wo 
notwendig neu verlegt. Vie-
les sanierte das junge Paar 
in Eigenleistung. Schritt für 
Schritt eigneten sie sich das 
notwendige Wissen an und 
gingen dabei für sich völ-
lig neue Wege. „Wir haben 
mit diesem Haus gewisser-
maßen Einblick in mehrere 
Handwerker-Lehren bekom-
men“, sagen sie heute stolz.

Unterstützung 
und Fördermittel
Hilfe gab es reichlich: vom 
Architekten, von Handwer-
kern, die wertvolle Tipps 
gaben, von der Unteren 
Denkmalschutzbehörde und 
der Stadt. „Man hatte wirk-
lich den Eindruck, dass allen 
persönlich etwas an der Alt-
stadt und dem Erhalt solcher 
Immobilien liegt. Wir wurden 
wirklich super unterstützt“, 
betont Philip Hahn.
Für die Fassadensanierung 
konnte die Familie sogar 
drei verschiedene Förder-
programme nutzen. Mit mitt-
lerweile drei Kindern wag-
ten sie 2019 den nächsten 
Schritt: den Kauf des Nach-
barhauses, Baujahr 1566. 

Auch dieses wird Stück für 
Stück saniert – inzwischen 
sind beide Häuser im Ober-
geschoss durch einen Gang 
verbunden. Heute leben hier 
fünf Menschen, dazu Hund 
und Katzen, mit viel Platz 
und Hof mit Terrasse.
Warum sie all das auf sich 
nehmen? „Weil es einfach 
toll ist, in solchen Häusern zu 
leben“, sagt Hussong. „Das 
Wohnklima ist unvergleich-
lich, und überall stößt man 
auf Spuren der Vergangen-
heit.“ Beim Renovieren stie-
ßen sie etwa auf ein Altarbild 
an der Wand, eine kunstvolle 
Balkendecke und sogar 
eine historische Rauchkü-
che. Außerdem wohnt man 
„mittendrin“ und alles ist 
fußläufig oder mit dem Rad 
erreichbar.

Ihr Tipp an andere Altstadt-
eigentümer:
„Lasst euch darauf ein, 
sprecht mit anderen, infor-
miert euch – und verwendet 
Materialien, mit denen die 
Häuser ursprünglich gebaut 
wurden.“

Ihr Mutmach-Satz:
„In Karlstadt gibt es für die 
Sanierung von Fachwerk-
häusern ein super Umfeld“, 
sagt Hahn. Wie man in der 
gesamten Altstadt bewun-
dern kann, gibt es lokal ein 

sehr kompetentes Netzwerk 
aus Architekten, Restaura-
toren und Handwerkern mit 
viel Erfahrung. Sie teilen ihr 
Wissen gerne und sorgen 
dafür, dass niemand ein sol-
ches Projekt allein stemmen 
muss.
Unterstützung, Wissen und 
Begeisterung gibt es in 
Karlstadt - Die Häuser in 
der Oberen Viehmarktstraße 
sind heute gefüllt mit Leben 
und ein Vorbild dafür, wie 
Altstadt gelingen kann, wenn 
Menschen Wissbegierde 
und Lernbereitschaft mitbrin-
gen und aus einem Denkmal 
ein Zuhause machen.

Innenansicht Obere Viehmarkt-
straße 8
 Foto: Carolin Müller

Maria Hussong und Philip Hahn
 Foto: Carolin Müller

Obere Viehmarktstraße 8 und 10
 Foto: Philip Hahn

Vorher: 
Rückseite 

der Oberen Viehmarktstraße 10
Foto: Philip Hahn

Nachher: 
Rückseite 

der Oberen Viehmarktstraße 10
Foto: Carolin Müller
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„famoser Winterzauber“ – „famoser Winterzauber“ – 
Ein ganz besonderes Winterkonzert Ein ganz besonderes Winterkonzert 

in Karlstadtin Karlstadt

Am Sonntag, den 7. 
Dezember 2025, um 19.00 
Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) 
gehört die Bühne im Bür-
gersaal des Historischen 
Rathauses in Karlstadt 
„famos“ für den „famosen 
Winterzauber“.
Die Künstler, beste-
hend aus Conny Morath 
(Gesang), Stephan Schmitt 
(Gitarre und Gesang) und 
Thomas Koch (Gitarre und 
Gesang), werden die Besu-
cher mit einem Programm 
begeistern, das sowohl 
Klassiker als auch eigene 
Kompositionen umfasst. 
Die Melodien von Größen 
wie Crosby, Stills, Nash & 
Young und The Eagles wer-
den zu hören sein, ebenso 
wie wunderschöne Balla-
den und gefühlvolle Instru-
mentalstücke.
„Wir möchten die Men-
schen in eine vorweih-
nachtliche Stimmung ver-
setzen und ihnen einen 
Abend bieten, an dem sie 
ihre Seele baumeln lassen 
können“, erklärt Conny 
Morath. „Mit drei Stimmen 
und zwei Gitarren schaffen 
wir eine Atmosphäre, die 
zum Genießen und Ent-
spannen einlädt.“
Das Konzert verspricht 
nicht nur musikalische 
Highlights, sondern auch 

eine abwechslungsrei-
che Darbietung, die durch 
Geschichten und Gedichte 
ergänzt wird. So wird der 
Abend zu einem Erlebnis 
für Herz und Seele, das die 
Vorfreude auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest 
noch verstärkt.
Karten sind im Vorver-
kauf für 18 Euro und an 
der Abendkasse für 21 
Euro (inkl. MwSt.) erhält-
lich. Die Plätze sind frei 
wählbar. Tickets kön-
nen in der Stadtkasse 
der Stadt Karlstadt 
(Zum Helfenstein 2, 
Tel. 09353 7902-1410, 
kartenvorverkauf@karlstadt.
de), in der Tourist-Infor-
mation Karlstadt (Haupt-
straße 9, Tel. 09353 7902-
2700) oder online unter 
www.karlstadt.de erworben 
werden. 
Sichern Sie sich jetzt Ihre 
Tickets und erleben Sie 
einen unvergesslichen 
Abend mit einem eben 
ganz besonderen Winter-
konzert.

„famoser Winterzauber“ – famos feat. Thomas Koch
 Foto: Markus Buberl
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Historischer Verein Karlstadt

Gustav Eichler (rechts) mit Besucherinnen und Besuchern der Rossmühle
� Foto: Stefan Lehnert

„Passt scho“, dachten sich alle Ehrenamtlichen am Tag des 
offenen Denkmals, Samstag, 14. September. Pünktlich zum 
Aufbau am Vormittag hörte der Regen tatsächlich auf und die 
Sonne verwöhnte bis zum Abend. Auch in diesem Jahr wurden 
wieder Führungen im Katzentrum, dem Verlies und der Mühle 
angeboten und es war „immer etwas los“. Auch kulinarisch war 
etwas geboten und so verbrachten Besucher einen schönen 
Nachmittag beim Historischen Verein.
Im Oktober startet die Vortragsreihe des Vereins in Zusammen-
arbeit mit der vhs. Bitte informieren Sie sich im Detail im aktuel-
len Programmheft der vhs: 7. Oktober: Wolfgang Merklein „Die 
stauferzeitliche Gründung der Amtsstadt Karlstadt um 1200“. 
17. Oktober: Alfred Dill „825 Jahre Stadtgeschichte“ und am 
30. Oktober: Dr. Monika Fritz-Scheuplein „Wässd du dos? Wis-
senswertes über die Dialekte in Unterfranken“.
Die Vitrine mit Exponaten aus der Zeit der Stadtgründung im 
Rahmen des Jubiläums „825 Jahre Karlstadt“ ist noch bis 31. 
Oktober im Foyer des Museums für jedermann zu besichtigen 
und wird in der Wintersaison wieder abgebaut. Nutzen Sie die 
Gelegenheit gerne noch für einen Besuch!

Herbstfest und Tag der offenen Moschee
Herbstfest vom 3. bis 5. Oktober 2025,  
11.00 – 18.00 Uhr
Die älteste muslimische Gemeinde in Karlstadt freut sich auch 
in diesem Jahr das Herbstfest auszurichten. Hierzu möchte sie 
alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Karlstadt am Main und 
Umgebung herzlich einladen.
Es gibt eine Hüpfburg für Kinder zum Spielen.
Am 3. Oktober haben Sie die Gelegenheit, im Rahmen des 
„Tag der offenen Moschee“ an Führungen teilzunehmen.
Zudem gibt es eine Vielfalt türkischer Spezialitäten zu genie-
ßen.
Die muslimische Gemeinde freut sich auf zahlreiche Teilnahme 
und heißt alle herzlich willkommen.
Sultan Süleyman Moschee
Johann-Schöner-Str. 59
97753 Karlstadt

Winzerverein und Winzerkeller Stetten  
laden zu den Schoppentagen  
am 4. & 5. Oktober 2025 ein
Anfang Oktober finden im Winzerkeller Stetten wieder die 
Schoppentage statt. Schon viele Jahre laden der Winzerverein 
und das Team des Winzerkellers im Herbst zur Weinverkostung 
und Federweißer ein.
In diesem Jahr geht es am Samstag, 4. Oktober ab 17.00 Uhr 
los, am Sonntag, 5. Oktober ist der Winzerkeller ab 11.00 Uhr 
für die Gäste geöffnet.
An beiden Tagen werden kleine herzhafte Speisen angeboten, 
am Samstag gibt es zusätzlich mit Bratwurst oder Currywurst 
mit Pommes noch ein warmes Essen. Sonntagmittag gibt es 
wie gewohnt Spanferkel am Spieß mit Klößen und Blaukraut. 
Danach ist die Kaffeebar geöffnet, die Sie mit Kaffee und 
selbstgebackene Kuchen gerne verwöhnt.
Neben den Weinen im Ausschank gibt es zum Probieren die 
„Fränkische Weinvielfalt“. Diese Weinprobe ist eine Auswahl 
aus 15 Weinen (0,05 ltr.) aus dem Sortiment der Winzergemein-
schaft Franken. Des Weiteren wird auch eine kleine Weinprobe 
aus fünf ausgesuchten Weinen (0,1 ltr.) angeboten.
Beide Weinproben werden nicht moderiert und können indi-
viduell und im eigenen Tempo verkostet werden. Winzer und 
Winzerkellerteam beantworten aber gerne Fragen und stehen 
beratend zur Seite.
Damit die Gäste ohne Sorge Wein und Federweißer genießen 
können, ist ein Heimfahrservice organisiert, für den man sich 
vor Ort anmelden kann.
Der Winzerverein und der Winzerkeller Stetten freuen sich auf 
ein paar gemütliche und weinselige Stunden.

„Der kleine Rabe Socke“  
im Kinderhaus Zur Hl. Familie e.V.
Der Fördervein Kinderhaus Zur Hl. Familie e.V. lädt alle Inter-
essierten zu „Der kleine Rabe Socke“ ein. Ein Korbtheater ab 3 
Jahren am Samstag, 11. Oktober 2025 um 10.30 Uhr im Pfarr-
saal, Bodelschwinghstraße 23 in Karlstadt.
Der kleine Rabe Socke spielt am liebsten den ganzen Tag. Und 
weil er sich oft aufplustert und seinen Schnabel weit aufreißt, 
spielt er gerne König.
Als er aber vor seiner Burg steht, zieht’s ihm fast die Socke 
aus! Denn Wolfi hat sich darin breit gemacht. Au Backe! Da ist 
Feuer im Gemäuer! Keine Frage, dass Socke die Burg zurück 
haben will. Er streitet sich mit Wolfi und fühlt ihm auf den Milch-
zahn. Doch am Ende muss er ganz schön Federn lassen...

� Foto: Alfred Büttner

Was nun? Socke fragt seine 
Freunde um Rat. Er holt sich 
hasenschlaue Hilfe von Löffel 
und bärenstarke Boxtricks von 
Eddi. Dann ist er bereit, die 
Burg zurück zu erobern. Er will 
kämpfen, bis die Mauern 
beben. Aber, ob das die rich-
tige Lösung ist?
Eine rabenstarke Geschichte, 
die zeigt, dass man nicht unbe-
dingt mit dem Kopf durch die 
Wand gehen muss, um an sein 
Ziel zu kommen.
Eintritt 5 Euro, Karten vorab im 
Kinderhaus „Zur Hl. Familie“ 
oder ab 10.00 Uhr vor Ort. Für 
Fördervereinsmitglieder ist der 
Eintritt kostenlos.

Geschäftsanzeigen online aufgeben
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Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck

 / 
Vi

or
el

 S
im

a

www.wittich.de

Bei uns werben 
Sie richtig!



KARL  TADT	 - 15 -	 Nr. 9/25

Gewinner gezogen
Der Aktionsmonat für das „Karschter Büssle“ im September ist 
zu Ende. Den ganzen Monat September erhielt jeder Fahrgast 
des „Karschter Büssle“ ein Los. Fast 200 Lose wurden in dieser 
Zeit an die Fahrgäste ausgegeben. Für den Aktionsmonat hatte 
die Karlstadter Geschäftswelt 22 Preise zur Verfügung gestellt. 
Die Karlburger Weinprinzessin, Rosa Kohlmann, zog jetzt die 
Gewinnerlose. Diese sind die Nummern 121, 81, 68, 131, 113, 
216, 203, 138, 21, 8, 62, 4, 159, 212, 147, 92, 189, 3, 127, 221, 
130 und 13. Die Liste mit den Gewinnnummern liegen auch 
im „Karschter Büssle“ aus. Die Gewinne werden beim Okto-
bermarkt ausgegeben. Gewinne, die beim Oktobermarkt nicht 
abgeholt werden können, liegen anschließend im „Karschter 
Büssle“ und werden von den Fahrern ausgegeben.

v.l.n.r. Oliver Stüttgen, Karlburger Weinprinzessin Rosa Kohlmann und Wal-
ter Appel� Foto: Oliver Stüttgen

„Der kleine Prinz“  
im Theater in der Gerbergasse
Das Theater in der Gerbergasse präsentiert unter der Regie 
von Maria Emsden „Der kleine Prinz“, ein bezauberndes Welt-
raummärchen für Jung und Alt nach einem Klassiker von Anto-
ine de Saint Exupéry.
Der kleine Prinz gilt als eines der meist zitierten Werke der 
Weltliteratur. Seit seinem Erscheinen im Jahre 1943 verzaubert 
er mit seiner leisen Poesie und tiefgründigen Weisheit Kinder 
und Erwachsene gleichermaßen.

Leonard Gehret und Eva Maselli� Foto: Bob Emsden

Omas gegen Rechts deckten Kaffeetisch  
auf dem Marktplatz

� Foto: Gundel Herbert

Bei bestem Spätsommerwetter luden die Omas gegen Rechts 
zum Kaffee auf dem Marktplatz.
Gisela Kleinwechter: „Das ist ein niederschwelliges Angebot 
zum Austausch über politische Themen und die Sorgen der 
Menschen im Allgemeinen.“ Man wolle präsent sein, Gesicht 
zeigen, zuhören und ein Gesprächsangebot bieten. So man-
gelte es am Freitag, den 12. September, auch nicht an enga-
gierten Omas gegen Rechts, die schöne kleine Kaffeetische 
mit nostalgischem Goldrandgeschirr und selbstgebackenem 
Kuchen deckten und sich zu Zweiergesprächen bereitfanden. 
Die Aktion fand bei vielen Passanten und Radfahrergruppen 
Aufmerksamkeit und es kam auch zu regem Informationsaus-
tausch. Es gab spontane Sympathiebekundungen für die enga-
gierte Frauengruppe in Karlstadt und ein Tourist versprach, 
diese Idee des Politik- und Informationsaustausch in seine 
Heimatstadt mitnehmen zu wollen. Auch ein Karlstadter bekun-
dete: „Ihr seid toll und mutig“.

Agenda 21 Kino im Oktober:  
„Im Prinzip Familie“
Der Agenda 21 Kinofilm im Monat Oktober zeigt das Leben 
eines Erzieherteams das in einem Haus am Ufer eines idylli-
schen Sees, umgeben von dichten Wäldern, im Schichtdienst 
in einer Wohngruppe für Kinder arbeitet. Kochen, waschen, 
einkaufen und die Kinder mit dem Kleintransporter zur Schule 
und Freizeitaktivitäten zu bringen, gehört ebenso zu ihrem All-
tag, wie zuhören, trösten, auf dem Sofa kuscheln, Filmabende 
und Gute-Nacht-Geschichten vorlesen. Das Team will nicht die 
Rolle von Ersatzeltern einnehmen, und doch sind sie immer da. 
Im Prinzip Familie eben. Sie bieten Vorbilder und Verlässlich-
keit, die die Kinder allzu oft schmerzlich vermissen. Was früher 
das Dorf war, ist heute der komplexe Apparat der Kinder- und 
Jugendhilfe. Spätestens seit der Pandemie gilt das Berufsfeld 
als systemrelevant, und dennoch bleibt die besondere wie 
herausfordernde Arbeit der Fachkräfte, ihr engagierter Einsatz 
zum Wohl der Kinder, meist unsichtbar.
Die Burg-Lichtspiele Karlstadt zeigen den Film am 	  
9. Oktober 2025 um 19.00 Uhr und am 	  
12. Oktober 2025 um 17.45 Uhr.
Diskussion im Anschluss an den Film am 9. Oktober 2025. Die 
Kinovorführung ist dank Sponsoren zu einem Sonderpreis von 
6 Euro zu besuchen. Für hörgeschädigte Menschen ist nach 
vorheriger Anmeldung (mindestens eine Woche vorher) bei der 
Agendabeauftragten Ilse Krämer (Tel. 09353 793-1758, E-Mail: 
Agenda21@Lramsp.de) die Nutzung einer mobilen induktiven 
Höranlage möglich.
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DE 48 7905 0000 0042 0176 40, gespendet werden.
Im Verwendungszweck bitte Namen und Wohnort des Spen-
ders vermerken.
Spender, die eine Bescheinigung benötigen, erhalten diese auf 
Wunsch direkt vom Bezirksverband, der unter 0931 52122 tele-
fonisch oder unter bv-unterfranken@volksbund.de per Mail zu 
erreichen ist.

Deutscher Katholikentag 2026 in Würzburg
Vom 13. bis 17. Mai 2026 findet der 104. Deutsche Katholiken-
tag in Würzburg mit über 700 Veranstaltungen statt. Freuen 
kann man sich auf Gottesdienste, Kunst und Theater, mitrei-
ßende Konzerte, Workshops und spannende Podiumsdiskussi-
onen.
Viele tausend Teilnehmende suchen dringend Übernachtungs-
möglichkeiten. Von gewerblichen Gastgebern bis hin zur priva-
ten Beherbergung ist alles möglich.
Weitere Infos: Telefon 0931 870 93004,
E-Mail: betten@katholikentag.de oderkatholikentag.de/gastge-
ben

„Sanieren – einfach gemacht!“ – Vorträge, 
individuelle Beratung und Fachliteratur

� Foto: Saskia Nikolai

„Sanieren – einfach gemacht!“ unterstützt Eigentümerinnen, 
Eigentümer sowie Kaufinteressierte von Bestandsimmobilien 
mit praxisnahen Angeboten. Ziel ist es, Hemmschwellen beim 
Thema Sanierung abzubauen und individuelle Fragen direkt zu 
klären.
Neben einer Bücherkiste mit Fachliteratur bietet das Regional-
management Main-Spessart eine Vortragsreihe an.
Persönlichen Mehrwert bietet vor allem die Möglichkeit nach 
jedem Vortrag individuelle Beratungsgespräche mit den Refe-
renten zu buchen. In einem bis zu einstündigen Online-Termin 
lassen sich konkrete Fragestellungen rund um Sanierungspla-
nung, Wohnökologie, energetische Maßnahmen oder barriere-
freies Wohnen besprechen.
Die Reihe startet am 12. November mit Architekt Tobias Rup-
pert und umfasst insgesamt fünf Veranstaltungen mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten – vier online, ein Vortrag in Prä-
senz in Karlstadt.
Weitere Informationen sowie die Anmeldung finden Sie unter: 
www.main-spessart.de/regionalmanagement

Es ist die Geschichte eines Kindes von einem fernen Asteroi-
den, das seine ganz besondere Rose verlässt. Auf der Suche 
nach Freundschaft und Liebe bereist es die unterschiedlichs-
ten Planeten, macht die unterschiedlichsten Erfahrungen mit 
deren skurrilen Bewohnern und landet schließlich auf der Erde. 
In der Wüste kommt es dann zur schicksalhaften Begegnung. 
Der kleine Prinz trifft auf einen Piloten, der mit seinem Flugzeug 
eine Bruchlandung erlitten hat. „Bitte zeichne mir ein Schaf!“… 
der Beginn einer ganz besonderen Freundschaft, die beide für 
immer verändern wird…
„Man sieht nur mit dem Herzen gut - das Wesentliche ist für 
die Augen unsichtbar“ – Dies ist die Abschiedsbotschaft des 
Fuchses an seinen neu gewonnenen Freund - eine der vielen 
Weisheiten aus diesem bezaubernden „Weltraummärchen“.
Premiere ist am Freitag, den 14. November 2025. Karten, Infos 
und weitere Termine unter www.theater-gerbergasse.de oder 
Mahlo telecom, Hauptstr. 30 in Karlstadt, Tel. 09353 9099490.

Biergartentreff des VdK OV Karlstadt
Vor kurzem lud der VdK Ortverband Karlstadt seine Mitglie-
der zum Biergartentreff beim Gasthaus „Zur Mainaussicht“ in 
Karlburg ein. Bei angenehmem Sommerwetter fanden sich 47 
Personen bei guter Stimmung zusammen. Es gab rege Unter-
haltungen und ein gemeinsames Abendessen.

� Foto: Johannes Netrval

Wissenswertes
Sammlung unterstützt die Arbeit  
der Kriegsgräberfürsorge
Angehörige der Bundeswehr, Mitglieder von Soldaten- und 
Reservistenkameradschaften, Schüler und Schülerinnen sowie 
ehrenamtliche Helfer engagieren sich in den kommenden 
Wochen für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
und bitten an der Haustüre oder zu Allerheiligen am Friedhof 
um Spenden.
„Die deutschen Soldatenfriedhöfe der beiden Weltkriege führen 
uns eindrücklich die Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft 
vor Augen und sind stumme Mahnmale für Frieden und Völker-
verständigung“, sagt Oliver Bauer, Geschäftsführer des Volks-
bundes in Unterfranken. Pflege und Erhalt dieser Ruhestätten 
aber auch die fortdauernde Suche nach Opfern des Zweiten 
Weltkrieges werden mit den gesammelten Spenden unterstützt. 
Diese Aufgabe verbindet der Volksbund mit einer intensiven 
Bildungs- und Aufklärungsarbeit. „Kriegsgräberstätten sind 
Ruhestätten der Gefallenen und Lernorte zugleich. Die Samm-
lung vom 10. Oktober bis 2. November leistet hierfür einen 
unverzichtbaren Beitrag, denn die Aktivitäten des Volksbundes 
werden größtenteils durch Spenden und freiwillige Beiträge 
getragen“, so der Geschäftsführer weiter. Falls vor Ort keine 
Sammlung stattfindet, kann auch direkt auf das Konto des 
Bezirksverbandes bei der Sparkasse Mainfranken Würzburg, 
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„Wir feiern den Herbst – und alle fahren mit!“
Ob Familie oder Verein, Ausflug oder Auswärtsspiel: Mit der 
Tageskarte Gruppe geht’s auch in großer Runde zum kleinen 
Preis durchs herbstliche Mainfranken.
Raus in die Natur, rein ins Getümmel … oder etwas von allem? 
Der Herbst in Mainfranken bietet für Ausflugsfans, Genussmen-
schen, Kulturinteressierte und Co. unzählige glänzende Gele-
genheiten. Dank der NVM Tageskarte kommt man dabei per 
Bus & Bahn rundum stressfrei ans Ziel. Und wenn die Clique, 
die Familie oder die Vereinsfreunde mit auf Tour wollen? Hat 
der Nahverkehr Mainfranken ebenfalls das goldrichtige Ange-
bot im Gepäck: die Tageskarte Gruppe!
5 Personen, 1 Fahrschein
Das Gruppenticket – erhältlich ganz easy über die App NVM 
Tickets oder klassisch in Papierform – macht den gemeinsa-
men Herbstausflug im NVM-Verbundgebiet so günstig wie 
unkompliziert: ganz ohne lästige Parkplatzsuche, Spritkosten-
Rechnerei und die berühmte Frage „Wer fährt?“. Bis zu fünf 
Personen sind mit der Tageskarte Gruppe innerhalb eines 
Tages beliebig oft zwischen Start- und Zielwabe unterwegs. Ab 
neun gebuchten Waben können Bus und Bahn im NVM-Gebiet 
sogar unbegrenzt genutzt werden. Weiterer Pluspunkt: Kinder 
von 6 bis einschließlich 14 Jahren zählen als 0,5 Personen. So 
können also bis zu zehn Kinder in diesem Altersbereich ein 
gemeinsames Ticket nutzen. Zur Turnierfahrt mit 20 Kids und 
5 Betreuerinnen bzw. Betreuern? Drei Tickets genügen! Als 
vierköpfige Familie am Wochenende ins Grüne? Dann bietet 
eine Tageskarte Gruppe sogar noch „Platz“ für Oma & Opa! 
Apropos Wochenende: Hier lohnt sich die Tageskarte Gruppe 
gleich doppelt, da das Ticket Samstag und Sonntag gilt.
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Sonntag, 19. Oktober
Verleihung des Freudenberger-Preises an den Förderkreis
11.00 Uhr, Anmeldung unter 0931 55485
Uhrenstube Hist. Rathaus, Marktplatz 1, Karlstadt
SPD Unterfranken
Mit dem Stadtgärtner unterwegs: Bäume in der Stadt
9.30 bis 11.30 Uhr, Gebühr 2 Euro
Stadtbibliothek, Hauptstr. 56, Karlstadt
vhs Karlstadt in Koop. mit BN, OG Karlstadt
Kirchweihessen
10.30 Uhr, ab 11.45 Uhr Mittagessen
Zur Hl. Familie, Bodelschwinghstr. 23, Karlstadt
Förderverein „Zur Heiligen Familie“
Oktobermarkt
12.30 bis 17.30 Uhr
Marktplatz und Innenstadt Karlstadt
Stadtmarketing Karlstadt GmbH
60 Jahre Weihe Pfarrkirche St. Albanus
16.00 Uhr
Pfarrheim, Werntalstraße 20A, Stetten
Geschichtsfreunde Stetten

Montag, 20. Oktober
Generation 55+: Genussvoll essen, das Herz stärken
19.00 bis 20.30 Uhr, kostenfrei
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt in Koop. mit AELF
Infoabend „Pflege“
19.00 Uhr
Historisches Rathaus, Marktplatz 1, Karlstadt
CSU Ortsverband Karlstadt-Maintal

Dienstag, 21. Oktober
Versteckte Botschaften in der Lebensmittelwerbung
19.00 bis 20.00 Uhr, Gebühr 6 Euro
Küche, Mittelschule, Bodelschwinghstr. 56, Karlstadt
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt

Mittwoch, 22. Oktober
Krabbelgruppe „Karlstadter Lesezwerge“
10.00 bis 11.00 Uhr, kostenfrei
Kinder von 0–2 Jahren, eine Begleitperson
Anmeldung 09353 7902-2500
Hohe Kemenate, Hauptstraße 56, Karlstadt
Stadtbibliothek Karlstadt
Märchentheater Reinsch
16.00 bis 17.00 Uhr
Bürgersaal, Hist. Rathaus, Marktplatz 1, Karlstadt
Puppentheater Gino Reinsch
Unibund-Vortrag: Mehr als Frieden, Freiheit, Sicherheit
19.00 bis 20.30 Uhr, kostenfrei
Theatersaal, Bodelschwinghstr. 29, Karlstadt
Unibund Würzburg u. Freunde JSG Karlstadt e.V.

Donnerstag, 23. Oktober
Thutmosis III.
19.00 bis 21.00 Uhr, kostenfrei
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt

Veranstaltungskalender

Mittwoch, 15. Oktober
Sehnsuchtsland Japan – Bildervortrag und kulturelle Kuri-
ositäten
19.00 bis 20.30 Uhr
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt
Streuobst kreativ verarbeiten: Chutneys, Fruchtsenf und 
Würzsaucen
18.00 bis 21.00 Uhr, Anmeldeschluss 08.10.25
Küche AELF, Ringstr. 51, Karlstadt
vhs in Koop. mit dem Regionalmanag. MSP, geförd. durch Bay. 
StMWi

Donnerstag, 16. Oktober
Rosenkranz
14.00 Uhr
Pfarrsaal, Bodelschwinghstr. 23, Karlstadt
Donnerstagstreff „Zur Hl. Familie“
Energie und Klimaschutz für jedermann
19.00 bis 20.30 Uhr, kostenfrei
Hotel Mainpromenade, Mainkaistr. 6, Karlstadt
vhs Karlstadt
Kafka hat am Sonntag geschlossen: Beobachtungen aus 
der Provinz
19.00 bis 20.30 Uhr, Gebühr: 8 Euro
Uhrenstube, Hist. Rathaus, Marktplatz 1, Karlstadt
vhs Karlstadt
Caritassprechstunde in Karlstadt
14.00 bis 16.00 Uhr
Termin 09352 843119
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverband für den Landkreis MSP e.V.

Freitag, 17. Oktober
825 Jahre – Die Geschichte der Stadt Karlstadt in Wort und 
Bild
19.00 bis 21.00 Uhr, kostenfrei
Bürgersaal, Hist. Rathaus, Marktplatz 1 Karlstadt
vhs Karlstadt, Stadt Karlstadt, Historischer Verein

Samstag, 18. Oktober
Hundewellness – erlerne einfache Massagetechniken für 
deinen Hund
10.00 bis 11.30 Uhr, Gebühr 23 Euro
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt
Stadtführung zum 825jährigen Stadtjubiläum
10.00 Uhr, kostenfrei
Treffpunkt: Marktplatz, Karlstadt
Stadt Karlstadt
Jeder Mensch ist anders – den anderen zu verstehen, hilft 
besser zu kommunizieren
13.30 bis 17.45 Uhr, Gebühr 72 Euro
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt
53 Jahre Gambacher Weinfest
ab 18.00 Uhr
Musikhalle, Stadtweg 4, Gambach
Musikverein Gambach 1956 e.V.

!
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Dienstag, 4. November
Gut beraten – selbstbestimmt teilhaben
9.00 bis 12.00 Uhr
Termin unter: 0931 7959-1349
LRA, Marktplatz 8, Karlstadt
Bezirk Unterfranken
Seniorenbegegnungscafé
14.00 Uhr
Pfarrheim, Werntalstraße 20a, Stetten
Seniorenkreis Stetten

Mittwoch, 5. November
Krabbelgruppe „Karlstadter Lesezwerge“
10.00 bis 11.00 Uhr, kostenfrei
Kinder von 0–2 Jahren, eine Begleitperson
Anmeldung unter 09353 7902-2500
Hohe Kemenate, Hauptstraße 56, Karlstadt
Stadtbibliothek Karlstadt

Donnerstag, 6. November
Caritassprechstunde in Karlstadt
14.00 bis 16.00 Uhr
Termin 09352 843119
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverband für den Landkreis MSP e.V.

Freitag, 7. November
Offene Scharwächterführung
17.30 Uhr
Treffpunkt: Tourist-Information, Hauptstr. 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt
130 Jahre TSV Karlburg & Kirchweih
20.00 Uhr mit Scarrafoni und Udo West
Sportheim, Zum Sportgelände 12, Karlburg
TSV 1895 Karlburg e.V.
Simon & Garfunkel Tribute meets Classic
19.00 Uhr, Einlass 18.00 Uhr
Karten unter 09353 7902-2700
Historisches Rathaus, Marktplatz 1, Karlstadt
www.echt-hartmann.de

Samstag, 8. November
130 Jahre TSV Karlburg & Kirchweih
ab 15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen
Abends spielen die Hettstadter Musikanten
Sportheim, Zum Sportgelände 12, Karlburg
TSV 1895 Karlburg e.V.
Wirtshaussingen
19.30 Uhr
Schützenhaus, Steinfelder Str. 17, Rohrbach
Schützenverein Rohrbach e.V.
Traditioneller Kirchweihtanz
19.30 bis ca. 01.00 Uhr
Waldsassenhalle, Hausener Str. 26, Wiesenfeld
Musikverein Wiesenfeld

Mittwoch, 12. November
Zukunft Omas Häuschen – Schmuckstück oder kann das 
weg?
19.00 bis 20.00 Uhr, online, kostenfrei
Anmeldung 09353 7902-2800
vhs Karlstadt

Freitag, 24. Oktober
Finissage der Sonderausstellung „Mutsuo Hirano – Tho-
mas Lange: Sichtwendungen – Bilder und Keramikskulp-
turen“
16.00 bis 18.00 Uhr
Museum Karlstadt, Hauptstraße 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt

Samstag, 25. Oktober
Argumentationsstark: Sicher und überzeugend diskutie-
ren lernen
9.30 bis 16.30 Uhr, kostenfrei
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt
Königsfeier
18.00 Uhr
Schützenhaus, Steinfelder Straße 17, Rohrbach
Schützenverein Rohrbach e.V.
53 Jahre Gambacher Weinfest
ab 18.00 Uhr
Musikhalle, Stadtweg 4, Gambach
Musikverein Gambach 1956 e.V.

Sonntag, 26. Oktober
Wettkampf Bayernliga Nord
13.30 Uhr
Kegelzentrum, Baggertsweg 9, Karlstadt
SKC Bavaria Damen
Lebensgeschichten entdecken: Gespräche mit inspirie-
renden Menschen Famoses Küchengespräch
19.00 bis 21.30 Uhr, Gebühr 15 Euro
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt

Montag, 27. Oktober
Unibund-Vortrag: Wässd du dos? Wissenswertes über 
Dialekte in Unterfranken
19.00 bis 20.30 Uhr, kostenfrei
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
Unibund Würzburg in Koop. Hist. Verein Karlstadt

Dienstag, 28. Oktober
Deine Stimme – klangvoll und frei
19.00 bis 20.30 Uhr, Gebühr 8 Euro
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt
Nachtwächterführung in Karlstadt
Anmeldung u. Infos unter 09353 7320
Frauenzirkel „Hl. Familie“

Freitag, 31. Oktober
Selbsthilfegruppe für Schwerhörige
17.00 bis 19.00 Uhr
vhs, Clubraum, Langgasse 17, Karlstadt
SHG Schwerhörige Karlstadt/MSP

Montag, 3. November
Stammtisch der Geschichtsfreunde
17.00 Uhr
im Batzenärrle, Hauptstraße 6, Karlstadt
Hist. Verein Karlstadt e.V.

!
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Fachstelle für pflegende Angehörige
wöchentlich, Mo 9.00 bis 12.00 Uhr
Mi 9.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldung unter: 09352 843118
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverb. für den Landkreis MSP e.V.
„Fünf vor zwölf“ – Offene Stadtführung durch Karlstadt
April bis Oktober jeden Samstag
Beginn: 11.55 Uhr
Treffpunkt: Tourist-Information, Hauptstraße 9
Preis: 4 Euro/Person, Kinder bis 14 Jahre frei
Weitere Infos unter Tel. 09353 7902-2700
Stadt Karlstadt
Internetcafé in der Heroldstiftung
jeden 1. Montag im Monat um 14.00 Uhr Rückfragen W. Pfei-
fer 0170 9504004
Heroldstiftung, Rudolph-Glauber-Str. 26, Karlstadt
Otto und Anna Herold Altersheim Stiftung
Jüdische Spuren in Laudenbach: Synagoge, Mikwe, Maz-
zenbäckerei, Judenhof, jüdischer Friedhof
Informationen u. Führungen unter 09353 1509
oder georg.schirmer@synagoge-laudenbach.de

Museum Karlstadt
April - Oktober
täglich geöffnet von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Hauptstraße 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt
„Offene Musemsführung durch die Abteilung 
ZeitBRÜCHE“
April bis Oktober jeden 1. Sonntag
10.30 Uhr
Hauptstraße 9, Karlstadt
Weitere Infos unter Tel. 09353 7902-2700
Stadt Karlstadt
Offener Stammtisch der Freien Wähler
jeden 2. Dienstag im Monat
19.00 Uhr
Pilsstube Altfranken, Hauptstr. 34, Karlstadt
Freie Wähler Gemeinschaft e.V. OV Karlstadt
Parlez vous français?
Französischkenntnisse mit dem „Table ronde“
jeden letzten Montag im Monat ab 20.00 Uhr Hotel Mainpro-
menade, Mainkaistraße 6,
Karlstadt, Infos: 09353 8523.
Arbeitskreis Maen Roch (St. Brice)
SAM - der offene Spieletreff für Jung und Alt in Karlstadt
keine Anmeldung erforderlich
erster Sonntag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus St. Johannis, Arnsteiner Str. 7
zweiter Dienstag im Monat von 17.00 - 19.00 Uhr im Jugend-
zentrum Piranha, Johann-Schöner-Str. 2
dritter Mittwoch im Monat von 18.30 - 20.30 Uhr im Clubraum 
der vhs, Langgasse 17
vierter Donnerstag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr im Gene-
rationentreff der Heroldstiftung, Rudolph-Glauber-Str. 26
Infos: 09353 793-1758
Arbeitskreis Soziales der Landkreis-Agenda 21
Sachliteratur auf Tour
Sanieren – einfach gemacht!
15. September bis 15. Dezember
Hohe Kemenate, Hauptstraße 56, Karlstadt
Stadtbibliothek Karlstadt in Koop. mit Regionalmanagement 
Bayern

Donnerstag, 13. November
vhs Filmauslese: RÖBI GEHT
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Eintritt: 6 Euro
Burg-Lichtspiele, Martellstr. 2, Mühlbach
vhs in Koop. Burg-Lichtspiele, BN MSP, Agenda 21 Kino
Von der Idee bis zur schwarzen Null – wie man einen Dorfla-
den gründet u. betreibt
19.00 bis 20.30 Uhr, kostenfrei
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt
Ein Abend von Frauen für Frauen
19.00 bis 21.00 Uhr, kostenfrei
Anmeldung 0171 7349108 bis 10.11.25
Geschäftsstelle, Riemenschneiderstr. 23, Karlstadt
Hospizverein MSP e.V.
Meisterschüler am Klavier
19.30 Uhr, Einlass 19.00 Uhr
Bürgersaal, Hist. Rathaus, Marktplatz 1, Karlstadt
Stadt Karlstadt

Mehrtägige und wiederkehrende 
Veranstaltungen
Rohrbacher Winzerstube
2. Oktober bis 5. Oktober
9. Oktober bis 12. Oktober
Wochentags ab 14.00 bis 24.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 12.00 bis 24.00 Uhr
Reinhard Endres, Dorfstr. 7a, Karlstadt-Rohrbach
Häckerwirtschaft Konrad
30. Oktober bis 2. November
6. November bis 9. November
13. November bis 16. November
Donnerstag bis Samstag ab 15.00 Uhr
Sonntag ab 13.00 Uhr
Weinbau Konrad, Brunngrabenweg 4, Laudenbach
Ausstellung von humoristischen Zeichnungen zum Thema 
Frankenwein
jeden Freitag, 19.00 bis 21.00 Uhr
Galerie Oberes Tor, Hauptstraße 77, ehem. Zollhaus
Betreuungstag der Caritas Sozialstation St. Sebastian e. V.
Immer Mittwoch von 10.00 bis 17.00 Uhr
Tel: 09353 99827
Pfarrheim Stetten, Werntalstraße 20a, Stetten
Caritas Sozialstation St. Sebastian e.V.
Bibel-Gesprächskreis
immer Dienstag von 19.30 bis 21.00 Uhr
Freie evang. Gemeinde, Bodelschwinghstr. 71, Karlstadt
Bibellesen für Einsteiger
immer Mittwoch von 19.00 bis 20.00 Uhr
Kontakt: Helmut Schlereth, Tel. 0160 94117569
Karolingerstraße 67, Karlstadt-Karlburg
Bibelkreis Karlburg
Diakonie - Betreuungsgruppe für pflegebedürftige Senioren
Dienstags, 14-tägig von 14.00 bis 17.00 Uhr Anmeldung unter: 
09353 4804
St. Johannis, Arnsteiner Str. 7, Karlstadt
Diakonisches Werk Würzburg
Einkaufsfahrdienst
Fahrdienst für körperlich beeinträchtigte Menschen aus 
Karlstadt und Stadtteilen
Dienstagsfahrdienst: Anmeldung bis Montag 12.00 Uhr unter 
Tel. 09353 7902-1001
Bürgerbus Karlstadt e.V.
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Synagoge Laudenbach
Information und Buchung:
Georg Schirmer: Tel. 09353 1509
georg.schirmer@synagoge-laudenbach.de
Tandemflüge mit dem Gleitschirm
jeden Samstag und Sonntag nach Wetterlage
Anmeldung: office@fly-msp.de
Gleitschirmflieger Main-Spessart e.V.
Tanz-Zeit
für Kinder ab 5 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
1. Freitag im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
Anmeldung, Monika Cmiel: 0159 01469607
Theater in der Gerbergasse - „Der kleine Prinz“
Freitag, 14. November, 19.00 Uhr Premiere
Spieltermine (So. 16.11., Sa. 22.11., So. 23.11., Sa. 29.11., So. 
30.11., Sa. 6.12., So. 7.12., Sa. 13.12., So. 14.12., Sa. 20.12., 
So. 21.12. u. Fr. 26.12.25 jeweils 15.00 Uhr)
Karten unter www.theater-gerbergasse.de
Theater, Gerbergasse 3, Karlstadt
Theaterbühne Karlstadt e.V.
Vorlesestunde für alle Kinder ab 3 Jahre
jeden 1. Montag im Monat (außer Sommerferien)
15.30 bis 16.30 Uhr
Pfarrheim Stetten
KÖB Bücherei
Wundambulanz – Offene Sprechstunde
jeden Donnerstag, 12.00 bis 16.00 Uhr
Wohnstift Andreas Bodenstein, Bodelschwinghstr. 2, Karlstadt
Rummelsberger Diakonie

Selbsthilfegruppe für alkohol- und suchtkranke Men-
schen
jeden Dienstag 18.30 bis 20.00 Uhr
vhs, Saal 2, Langgasse 17, Karlstadt
Selbsthilfegruppe Phönix
Seniorenkaffee
an jedem 2. Mittwoch des Monats
14.00 Uhr
TSV Vereinsheim, Grabenstr. 1b, Heßlar
Seniorenkreis Heßlar
Sonderausstellung – Sichtwendungen
täglich 10.00 bis 18.00 Uhr
1. April bis 31. Oktober 2025
Museum, Hauptstraße 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt
Spaziertreffs „Bewegung und Begegnung“
Offene Treffen ohne Anmeldung
an jedem Mittwoch des Monats
10.00 Uhr
Bahnhofsplatz (Busbahnhofseite), Karlstadt
Landratsamt Main-Spessart
Stammtisch für pflegende Angehörige
jeden 1. Mittwoch im Monat
9.30 bis 11.00 Uhr
4. Stock Wohnstift Andreas Bodenstein, Bodelschwinghstr. 2, 
Karlstadt
Rummelsberger Diakonie
Sucht- und Drogenberatung
wöchentlich, jeden Dienstag
Terminvereinbarung 09352 843121
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverb. für den Landkreis MSP e.V.

!

Redaktionsschluss
Die kommende Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint 

am 7. November 2025.
Redaktionsschluss: Dienstag, 28. Oktober 2025

Redaktioneller Teil (Berichte, Informationen):  
mitteilungsblatt@karlstadt.de

Termine Veranstaltungskalender  
(15. November bis einschl. 14. Dezember):  

buergerinfo@karlstadt.de

Plissee / Rollo / Jalousien / Lamellen

Gardinen und Gardinenzubehör

Insektenschutz / Lichtschachtabdeckungen

Markisen / Beschattungen

Wandfarben / Lacke / Tapeten / Werkzeuge

Tel: 09353 ­ 3071

info@binner­decormarkt.de

Fußbodenbeläge / Schmutzfangmatten

Handtücher / Badematten / Bademäntel

Bettwäsche / Betttücher

Wolldecken / Kissen / Tischdecken

Schlafdecken / Bettwaren

Stationsweg 54

97753 Karlstadt am Main

Aufmaß ­, Näh ­ und Montageservice
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Neue Küche 2025:

- CASO DESIGN GERÄT geschenkt!

GEMEINSAM 
FEIERN. 

35 JAHRE

www.wm-kuechen.de

Wir feiern mit Ihnen 35 Jahre WM Küchen + Ideen!

Ein Jubiläum voller Vorteile:
Küchenkäufer 2025 erhalten von uns eines
von neun CASO Design Geräten als Dankeschön.

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Mach Deine Steckdose zur Spardose! 
Mit dem neuen 10 kWh Batteriespeicher von YOUL 

GmbH. Ganz einfach in die Steckdose stecken und so-
fort sparen. Für jeden ganz einfach installierbar - ohne 

Elektriker! 
Echte Ingenieurskunst aus Bayern. 

Kontaktiere  uns  gerne  für  eine  
kostenlose Beratung:

support@youl.de oder 08377-7613100. 
Webseite: youl.de

Ganzjährig Saft-Verkauf – WIR KAUFEN AUCH IHR OBST!

Kelterei Meder
Schonderfeld 13 · 97782 Gräfendorf

Telefon 0170 / 8 98 0031 · www.kelterei-meder.de

Wichtig!

Erst Te
rmin

vereinb
aren,

dann ernten
!

Süßer Saft
aus Ihrem

eigenen Obst.

Fix und fertig,
schnell zum
Mitnehmen.

Ganzjährig Saft-Verkauf – WIR KAUFEN AUCH IHR OBST!

Wir pressen Ihre Äpfel, Birnen und Quitten!

                                       5 L- oder 10 L-Bag-in-Box
Geöffnet 3 Monate & ungeöffnet 2 Jahre haltbar!
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Wir, die LINUS WITTICH Medien KG in Marquartstein  
im Chiemgau, sind spezialisiert auf die Herausgabe  
kommunaler Amts- und  Mitteilungsblätter sowie die 
Konzeption und Erstellung verschiedenster Akzidenz-
produkte.

Mit der Betriebsstätte Druckhaus Chiemgau erweitern  
wir unser Angebot um hochmoderne Drucklösungen und 
vereinen Medienproduktion und Druck unter einem Dach.

Wir bieten:
  Unbefristeter Arbeitsvertrag
  Betriebliche Altersvorsorge
  Individuelle Weiterbildungen
  Betriebliche Gesundheitsförderung
  Gutes Arbeitsklima in teamorientierten Strukturen
  Abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Verantwortung
  Gleitende Arbeitszeiten

Bewerben Sie sich jetzt,
mit Ihren aussagestarken Bewerbungsunterlagen, Gehalts-
vorstellung und dem frühestmöglichen Eintrittstermin unter:

druckhaus@wittich-chiemgau de
Bei Rückfragen können Sie sich gerne persönlich an uns wenden

Druckhaus WITTICH KG Föhren 

Betriebsstätte Druckhaus Chiemgau
Windeckstr. 1, 83250 Marquartstein | Ulrich Kuschel

Telefon 0 86 41 - 97 81 - 20 | druckhaus@wittich-chiemgau.de

Wir suchen einen qualifizierten

Sachbearbeiter (m/w/d)

Kalkulation und Auftragswesen  
in Druck- und Medientechnik

Karriere mit Alpenpanorama?
Willkommen im Chiemgau!

Buchbinder (m/w/d)

in der Druckweiterverarbeitung

Offsetdrucker (m/w/d)

Ruhe liebender Beamter

(Nichtraucher, alleinstehend, keine
Haustiere) sucht nach Eigenbe-
darfskündigung eine 1- bis 3-Zim-
mer-Wohnung (ab ca. 50 m²) zur
langfristigen Miete in Karlstadt (Alt-
stadt oder Siedlung). Pünktliche
Mietzahlung und ruhiges Wohnver-
halten sind selbstverständlich. Ich
freue mich über jedes Angebot
Mobil: 0152 34724803

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

„Kleines“
gesucht?

Buchen Sie jetzt Ihren Weihnachts- und Silvesterurlaub 2025!

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

Genießen Sie zum Jahreswechsel einen idyllischen Urlaub im Herzen 
der Mecklenburgischen Seenplatte. Rund 30 traumhafte Ferienhäu-
ser für 2 bis 12 Personen bieten Ihnen Ruhe und Erholung.

FERIENPARK LENZ

URLAUB
für die ganze Familie

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online
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„Ich freu mich a„Ich freu mich auf mein Be� !“uf mein Be� !“

Dominik Stahl 
Theodor Stahl 

Um Wartezeiten zu vermeiden bi� en wir Sie für eine Beratung einen Termin zu vereinbaren.

Wenn Sie diesen Satz wieder sagen möchten sind wir Ihr Ansprechpartner!
Als Fachgeschä�  für den guten Schlaf nehmen wir uns die Zeit mit Ihnen 
Ihre perfekte Matratze, La� enrost und alles rund ums Be�  zu fi nden. 

SCHIMMELPILZ?
NASSE WÄNDE?

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜV-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,  
120.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Würzburg - Marktheidenfeld - Tauberbischofsheim

t 0931 - 61 53 99 99 oder 09391 - 604 99 92 

www.isotec-tremel.de


